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Fachtagung zur Geschäftsführung 
Forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse

in Direkter Förderung



Geschäftsführung
durch eine gewerbliche Anbieterin 

Heike Abraham, Geschäftsführerin in der Region Rhein-Sieg

01.12.2023   Fachtagung zur Geschäftsführung FWZ Freischütz/ Schwerte



Geschäftsführung von 
Forstbetriebsgemeinschaften 

durch eine gewerbliche Anbieterin

• Vorstellung der Person

• Entwicklung von Geschäftsführerin der FBG Neunkirchen-Seelscheid
zu „FBG-Service Abraham“

• „Dienstliche Nachbarschaft“ zu Heike Franz

• darüber erste Gespräche zur digitalen Mitgliederverwaltung per 
Datenbank



Wie kam es zur Idee „FBG-Service Abraham“?

• Starkes persönliches Interesse an FBG-Unterstützung durch langjährige Geschäftsführung 
in FBG Neunkirchen-Seelscheid; 

• Intensive praktische „Arbeitserfahrung“ mit dem von Heike Franz entwickelten 
Verwaltungsprogramm;

• sehr enge und konstruktive Zusammenarbeit mit dem 
Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft; 

• Kommunikation innerhalb der FBG-Vorstände, dass die Geschäftsführung durch Frau 
Abraham reibungslos funktioniert;

• Kommunikationsinteresse mit Waldbesitzenden;

• Schaffung von zeitlicher Kapazität durch Reduzierung der Arbeitszeit in meinem 
„Hauptjob“.



Die Entwicklung von FBG-Service Abraham:

Seit 2009 modulare Entwicklung des Verwaltungsprogramms für die FBG 

Neunkirchen-Seelscheid auf access-Basis in ständiger gegenseitiger Kommunikation 

mit „Heike Franz – FBG Service“:

- zunächst nur „Modul Mitgliederverwaltung“ und Berechnung sowie

Rechnungsstellung der Mitgliedsbeiträge

- dann „Modul Kassenbuch“ (mittlerweile durch Buchhaltungsprogramm ersetzt),

- dann „Modul Holzverkaufsverwaltung“ incl. Abrechnung mit Mitglied,

- dann „Modul Forstliche Förderung“ incl. Abrechnung mit Mitglied,

- dann „Modul Direkte Förderung“ incl. Abrechnung mit Mitglied.



Das „Herz“ von FBG-Service Abraham:
das maßgeschneiderte Verwaltungsprogramm

• Vorstellung des Verwaltungsprogramms auf der FBG-Vorständetagung, die vom 
Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft organisiert wurde / wird;

• dadurch Kenntnisnahme des Programms innerhalb der FBGen des 
RFA Rhein-Sieg-Erft;

• Mund-zu-Mund-Verbreitung über die Grenzen des RFA bis zur FBG Nordfriesland-
Schleswig, FBG Dittmarschen und FBG Hessische Rhön;

• Professioneller und ständiger (modularer) Programmservice durch 
Heike Franz – FBG Service.





FBG-Service Abraham hilft bei …

• … (oft altersbedingtem) Rücktritt der Geschäftsführung,

• … Bewältigung des gestiegenen Anforderungsprofils in der Geschäftsführung,

• … Abwicklung der Direkten Förderung im Antrags- und 
Verwendungsnachweisverfahren,

• … bei Rückfragen der „Geschäftsstelle Forst“ zur Verwendungsnachweisprüfung,

• … Bewältigung von Fragen der Steuerpflichtigkeit (enger Kontakt 
zu Steuerberater),

• … Mitglieder- und Flächenverwaltung,

• … sonstiger Förderabwicklung,

• … Einholen von De-minimis-Erklärungen und Leistungskalkulationen



Von Frau Franz und Frau Abraham 
betreute FBGen

Neunkirchen-Seelscheid 1.108 270

Alfter 1.192 527

Hennef 1.300 540

Wahlscheid-Lohmar 840 243

Rhein-Sieg 872 72

Heike Franz

Ville 3.640 108

Much 1.210 543

Stolberg-Eifel 900 17

Summe 11.062 2.320



Vorteile für die FBGen

• Beibehaltung der vollständigen Eigenständigkeit der FBGen incl. freier Wahl der 

Holzvermarktungsorganisation; FBG bestimmt selbst!

• Angebot von „Rundum-Sorglos-Paket“ der GF bis zur Übernahme von einzelnen 

Elementen der GF; z.B. bei einer FBG mit Auskoppelung der Kassengeschäfte;

• Aufarbeitung von nicht vollständig geführten Mitgliederdaten (deutliche 

Erhöhung des Anspruchs an Mitgliederverwaltung durch Direkte Förderung);

• Transparenz über eigenen Server unter Beachtung des Datenschutzes;

• ständige Zugriffsmöglichkeit für 2 Personen aus dem Vorstand auf jeweiligen 

eigenen FBG-Ordner (Leserecht, kein Schreibrecht).









Statistische Auswertung
Holzvermarktung



Die Abrechnung mit Mitgliedern

• Drängen auf SEPA-Einzug der Jahresbeiträge

• Idealerweise unterjährige Arbeit im „Solidarmodell“

• Ggf. Spitzabrechnung einmal am Jahresende (wenn es steuerlich notwendig ist, 

z.B. bei regelbesteuerten Mitgliedern)

• Ziel: möglichst wenig Bürokratie auf Mitglieder abwälzen





Die Kostensituation

• abhängig von FBG-Struktur;

• individuelle Preisgestaltung je nach Aufwand der Arbeit;

• Beispiel 60 € je angefangene 100 ha für Komplettservice je Monat bei „normaler“ 
FBG-Größe Bergisches Land, z.B. 550 Mitglieder mit 1.200 ha;

• Einmalige Anschaffung des Verwaltungsprogramms mit eingespeisten 
FBG-Daten ca. 3.500 € netto;

• individuelle Aktualisierungen des Programms;

• Das Verwaltungsprogramm von Heike Franz – FBG Service  ist Voraussetzung für 
Übernahme der GF von FBG-Service Abraham!



Die Vorgehensweise 
einer möglichen Zusammenarbeit

• Vorab-Gespräche zur Erstellung eines individuellen Angebotes unter klarer 
Definition des Leistungsspektrums;

• Abschluss eines Dienstleistungsvertrages incl. Leistungsbeschreibung 
zwischen der jeweiligen FBG und FBG-Service Abraham; 

• Aufstellen der individuellen Module des Verwaltungsprogramms;

• Festlegen von steuerlichen Rahmenbedingungen, die die jeweilige FBG betreffen;

• Sehr gute Erreichbarkeit über Mail, Festnetz und Mobilfunk (ab 13 Uhr);

• Ggf. Unterstützung bei Erstellung und Aktualisierung von Internetauftritten;

• Gegenseitige Vertretungsregelung mit Heike Franz, „Mutter“ des Verwaltungsprogramms 
und auch selbstständige Geschäftsführerin von 3 FBGen (Heike Franz – FBG Service).



Zusammenfassung

• Ich „habe Bock“ drauf, 

weitere FBGen 

zu unterstützen;

• professionelle Arbeit;

• klare Kostenstruktur; 

• FBGen bleiben eigenständig; 

• optimale Transparenz; 

• professionelle Software als maßgeschneidertes Verwaltungsprogramm.


